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des Cöroen können 25ettoorlagen gemacht
roerden, aber erft nachdem das Sier erlegt
roorden ift,

3n ausgetopftem Sußande roird der Cöroe

3U 2ïïufeums3roecken benüt)t. 23on den alten
ägnptifchen Königen kann dasfelbe behauptet
roerden, nur nennt man es dann höflichkeitshalber

einbalfamiert".

Jmmcr pccfcbrt!
Oberroärter (3um Sträfling): Khino3eros,

roirft du gleich das Ki3inus löffeln? Oder
es gibt drei Sage Kachotl"

Zuchthäusler (knurrend): ®rß kriegt man
drei 3ahr, roeil man roas genommen hat,
und nun krieg ich noch drei Sag, roeil ich

nichts mehr nehmen roill ." sw

Htcft
Schlimm ift, roas nicht gut iß!
Kber ift nun auch alles gut, roas nicht fchlimm iß

325enn Krieg tobt, gibt es keinen ôrieden!
2Iber herrfcht nun auch Srieden, roenn kein

Krieg iß?
*

Keich ift, roer nicht arm iß!
Kber ift nun auch jeder arm, der nicht reich iß

*

Krank iß, roer nicht gefund ift!
21ber ift nun auch jeder gefund, der nicht krank iß?

* *
*

Gh' ßch das Schlimme 3um ©uten roandelt,
Gh' Krieg mit ôrieden endlich handelt,
6h' ©eld Sufriedene lä&t roanken,

Gh' 28ahn ©efunde macht 3U Kranken,
©ibt's taufend 2Sege noch für oiele,
SDie führen 3um geroünfchten Siele.
Sarum iß roeichliches Schagen
3m Ceben immer 3U beklagen,
Senn einer oon den taufend 2Segen
23ringt über Kacht oielleicht den Segen.

2Jnakreon

Thyrrhal
ist

das ideale Zahn -Wasser

Schweizer - Sabrikat
Sreis: Sr. 1.20 u. 1.50

3lllein.3abrikanl: 3L. ßaszlo, Zürich 1

an der Spitze stehen 1497

99FIRN" Photo-Artikel!
Zu beziehen durch alle besseren Photo-Handlungen der Schweiz.

Neue elektrische

beständigem Kontakt Fr. 2.50,
Extra fein Fr. 3.,
Luxus Fr. 4.50, auswechselbare

Batterie 80 Cts. Derbeste
ck für

Bri-
quet-steine, pr. Dtz. rr. 1-tO,
50 st. Fr. 4.-, 100 St. Fr. 7.-.

Kataloge giatis und franco.
Werkstätten mit elektr. Kraft.

LOUIS ISCHY, Fabrikant
1633 PAYERNE

iiiiiu uatiexiu ou I/IEI. ukl ut
Briquet 90 Cts., 3 Stück
Fr. 2.50, 11. -W. Fr.3.90. I

qnet-Steine, pr. Dtz. Fr. 1.

(\. 5urreiv

i

+ Eheleute
verlangen gratis und
verschlossen meine neue Preis-
Liste mit 100 Abbildungen
über alle sanitären Bedarfs-
Artikel: Irrigateure, Frauend

ou c h en (J u m m iwaren
Leibbinden, Bruchbänder,
Katzenfelle etc. 1797
Sanitätsgeschäft Hübscher,
Seefeldstrasse 98, Zürich.

Ueberau zu haben

föt>fimt ftubactfigcöV£»eyeil erflrauen oer
.fiaare finben 6ie nichts bef»
(eres als

Jules Noes Haarwasser.
¦ZBirhf auf bie .fiaanrjurseln
(hein äußeres Särben). (Srfolfl
Schon nad) 34«maligem (£in=
reiben fichtbar. <}3rets per Sl.
Sr- 3.25. <8erfanb bishr. per
îlachn. burch Srau Srunncr,
Äronbacfj'ßcrfsau.

toiet*6etöieffen

fji/srjgerSei/en-uSoda-Frrafz

i
mit unb obne Olufbrudi liefert I cbmmemJL-GZàrjc*.Scan Sren, 2)ianalfr., 3ürtcfj.I~

üerrammelt

O ©ott, o ©ott. er roill mich nij mehr hera u s laffen!'
,,Ko, fchöne Same. Kir, mehr herein!""

Unkraut-Uertilsunss -Hittel
sicher wirkend, kein Geruch, kein Beschmutzen der Kleider, einfach anzuwenden. 3403

"WestrxxntX cfc CO., Chemische Fabrik, JSÖXXriOlX, Neumühlequai 10.

einzelnummern *, nebelspalter" a jo o*.
in Buchhandlungen, Rio$k$ und bei den $tra$$enverkäufem zu bezieben!

des Löwen können Bettvorlagen gemackt
werden, aber erst nacbdem das Tier erlegt
worden ist.

In ausgestopftem ^Zustande wird der Löwe
zu Museumszwecken benutzt. Bon den alten
äggptiscken Rönigen kann dasselbe bebauptet
werden, nur nennt man es dann köslickkeits-
balber ..einbalsamiert".

Immer verkehrt!
Oberwärter (zum Sträfling): Rbinozeros.

wirst du gleicb das Rizinus löffeln? Oder
es gibt drei Tage Racbotl"

Iucbtkäusler (knurrend): Erst kriegt man
drei Iabr. weil man was genommen bat.
und nun Krieg ià nocb drei Tag. weil icb

nicbts mekr nebmen will ." SK!

Trost
Scklimm ist. wos nickt gut istl
Aber ist nun auck alles gut. was nickt scklimm ist

« »

Wenn Rrieg tobt, gibt es keinen Srieden!
Aber berrsckt nun auck Srieden. wenn kein

Rrieg ist?
» »

Reick ist. wer nickt arm istl
Aber ist nun aucb jeder arm. der nicbt reicb ist

Rrank ist. wer nlckt gesund istl
Aber ist nun aucb jeder gesund, der nickt krank ist?

»

Ek' sick das Scklimme zum Guten wandelt,
Ek' Rrieg mit Srieden endiick kandelt.
Ek' Geld 5Zusriedene läßt wanken.

Ek' Wakn Gesunde mackt zu Rranken.
Gibt's tausend Wege nock sür viele.
Die fükren zum gewünsckten Ziele.
Darum ist weicklickes Berzagen
Im Leben immer zu beklagen.
Denn einer von den tausend Wegen
Bringt über Rockt vielleickt den Segen.

Anakreon

ist

Lc/uve-^er - Fabrikat
F>e-5.- Fr. /.20u.

an clor Lpitas stsksn 1497

Ali demlm à dmmn IBli-HsiàM lier 8e>mà

liliiouo ololltrisiîno

destàvcli^vm linntát k>, 2. SO,

bsrv tZstleriv Lv îîts. verdsste

kri-
qiiet-îjf<?lno, pr. i^r^. ^>». Zill,
50St. «ss--. ch.-, IM Lt. k>. 7.-.

Kî>.tslogs ^isìi» »oà kra.r>oo.
Weàst!>.ttkll init elàtr. Iiis.lt.

«.ouïs ISV«V, d lisiit
W i-avti«««-:

Si>iquot g» vis., !l Stiieli
k> 2.S0,Il V ^i-.Z.go. l

-iiist-Ltoino, nr. IZt2. k°>». k.

N

verlnriASn gratis unä ver-
svklossen insillv nous I^rvis-
ll^ist« mit 100 ädilämi^'n
übsr ails sanitären Ijsciarks-
Artikel : Iii i^ntvuie, trau-
enclvuoken, lìummi^vaion,
l^vidbinlien, Rrnekdäncior,
Xàentelle sto. 17!>7

8snitst8gesoiiäit rludgetlsr.
Loskslclstrasss 98, ^üriok.

WegeN Ergrauen der
Kaare sinden Sie nichts
besseres als

Alliez Wz «MWtter.
Wirkt auf die Haarwurzeln
lkein äuszeres Färben). Erfolg
schon nach 34-maligem
Einreiben sichtbar. Preis per Fl.
Fr. 3.25. Versand diskr. per
Nachn. durch Frau Vrunner.
Kronbach-Kerisau.

Lavier- öttviellen
mit und ohne Ausdruck liefert I ^^^s^s^-S^^>s5Iean Frey. Dianastr., Zürich. >»-»»----»»»»»»

verrammelt

O Gott, o Gott, er will mick nix mekr kera uslasseni"
,.No. scköne Dame. Rix mekr kerein!""

MM-VMllllS5-l1iIteI
sicker vvirkencl, kein Lerucn, kein lZescbmàen cier Kleiäer, eiàcb an^ll^vencien.

'V^SSDrììur»^. â? <H<D e>iemî8ens fsbrilc, 2Sììl7l<?I^- IVvumünIeousi 10.

«Linxelnummem Nedekpä" zo à
in vucdkanaiungen. >^io§li§ «n<l bei üen blrassenverkäulern ?u bexieden!
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